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9 Wichtige Gefäße im Überblick

Dieses Kapitel gibt euch einen kompakten Über-
blick über die wichtigsten Gefäße im Bereich des 
Abdomens und des Beckens. Die jeweiligen Ar-
terien sind einschließlich ihrer wichtigsten Äste 
aufgelistet und können so noch mal schnell wie-
derholt oder nachgeschlagen werden.

Abb. 31: Aorta Gefäße

Die Abgänge der Aorta abdominalis von krani-
al nach kaudal:

1. A. phrenica inferior (paarig angelegt)

2. Truncus coeliacus 
     (teilt sich in drei große Äste)

2.1 A. hepatica communis 
       (teilt sich in zwei Äste)

3. A. suprarenalis media (paarig angelegt)

4. A. mesenterica superior (versorgt den   
    Darm bis zur linken Colonflexur)

4.1 A. pancreaticoduodenalis inferior

4.2 Aa. jejunales und Aa. ileales

4.3 A. ileocolica

4.4 A. colica dextra

4.5 A. colica media

2.1.1 A. hepatica propria (1. Ast)

 •  A. cystica

 •  A. gastrica dextra

2.1.2 A. gastroduodenalis (2. Ast)

 •  A. gastroomentalis dextra

 •  A. pancreaticoduodenalis superior

2.2 A. splenica 
       (stärkster Ast des Truncus coeliacus)

2.2.1 A. gastroomentalis sinistra

 •  Aa. gastricae breves

2.3 A. gastrica sinistra

5. A. renalis (paarig angelegt)

5.1 A. suprarenalis inferior

6. A. ovarica (bei der Frau) oder A. testicularis                                                                                        
    (beim Mann) (paarig angelegt)

stata und Cowper-Drüsen werden als akzessorische 
Geschlechtsdrüsen bezeichnet.

Was versteht man unter dem Begriff Hydrozele?
Eine Hydrozele ist eine Flüssigkeitsansammlung im 
serösen Spalt der Tunica vaginalis des Hodens (zwi-
schen Periorchium und Epiorchium).

Wie entsteht eine Varikozele?
Eine Varikozele ist als eine Erweiterung von skrota-
len Venen zu verstehen und beruht meist auf einer 
venösen Abflussbehinderung.


